
 

 

Pflegeanleitung 
Cotto di Volterra 

 

Bodenfliesen, Stufen, Eckstufen, Sockel, Stufensockel 
 

 

Die Informationen stellen eine unverbindliche Beratung dar. Grundsätzlich Muster anlegen und prüfen. 
Wir übernehmen die Garantie für die einwandfreie Beschaffenheit unseres Materials, jedoch aufgrund 
der vielfältigen Baustellenbedingungen nicht auch die Gewähr für die ausgeführten Arbeitsverfahren. 
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Austrocknung des Belages: 

Der Cotto-Belag muss mindestens 2 Wochen (bei Dünnbettverlegung), 3 Wochen (bei 
Mittelbettverlegung) bzw. bis zu 6 Wochen (bei Mörtelbettverlegung) austrocknen (Restfeuchte < 5%). 
Eine Fußbodenheizung beschleunigt die Trockenzeit, sollte jedoch nur maßvoll eingesetzt werden. Um 
den Belag vor mechanischen Beschädigungen und sonstigen Verschmutzungen (z.B. bei Malerarbeiten) 
zu schützen, sollte auf gründliches Abdecken mit Wellpappe (keine Plastikfolie) nicht verzichtet werden. 
Vor der anschießenden Reinigung sollte die elastische Fugenabdichtung eingebracht werden. 
 
 
Reinigung: 

Nach völliger Austrocknung von Mörtel- bzw. Klebebett und Belag werden die aufgetretenen Verschmutz-
ungen und die entstandenen Ausblühungen sorgfältig mit Zementschleier-Entferner und einem Scheuer-
pad entfernt (Boden vornässen!). Der Belag muss danach sofort gründlich mehrmals mit klarem Wasser 
abgewaschen werden. 
Der Boden muss dann wieder ganz austrocknen, was bis zu 8 Tage dauern kann (gut lüften). Eine 
Fußbodenheizung verringert die Trockenzeit. 
Achtung: Fußbodenheizung mindestens 12 Stunden vor jeder Behandlung ausschalten! 
 
 
Nachbehandlung und Pflege (mit leichter Farbtonvertiefung): 

Der Belag muss sauber und trocken vorliegen. Verlegevorschriften im Außenbereich (Gefälle, 
Trocknungszeit usw.) einhalten. Grundsätzlich erst Musterfläche anlegen und prüfen. 
Nicht bei Regengefahr oder direkter Sonneneinstrahlung auftragen. Optimale Objekttemperatur 12-25 °C. 
Vor Gebrauch aufschütteln. CARROGARD® TCN mit Flächenstreicher oder Pinsel auf den sauberen und 
durchgetrockneten Baustoff (siehe oben) je nach Saugfähigkeit 2-3 mal direkt hintereinander  
gleichmäßig auftragen. Spritzer auf angrenzende Flächen vermeiden. 
Getrockneter Belag ist nach ca. 6 Stunden begehbar, nach ca. 48 Stunden geschützt. 
Nach ausreichender Trockenzeit (mind. 12 Stunden) des CARROGARD® TCN kann der Belag im 
Innenbereich mit Terracotta-Hartversiegelung eingelassen werden.  
Sie verhindert weitgehend Öl- und Fettverschmutzungen und Schuhstriche und glänzt von selbst. 
Terracotta-Hartversiegelung wird zweimal dünn aufgetragen. Die Trocknungszeit zwischen dem ersten 
und dem zweiten Auftrag beträgt ca. 3-5 Stunden. 
Zur späteren Pflege genügt feuchtes Wischen mit Zusatz von Terracotta-Milch im Wischwasser. 
Pfützenbildung vermeiden. Keine herkömmlichen Reinigungsmittel verwenden. 

 
 


